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Bayerns Gesundheits- und Pflegeministerium treibt den Ausbau des Pflegeplatz-
Angebots weiter voran – Gerlach: Knapp drei Millionen Euro aus dem Programm
„PflegesoNah“ für Seniorenzentrum im Landkreis Augsburg
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Bayerns Gesundheits- und Pflegeministerium treibt den Ausbau des Pflegeplatz-Angebots im Freistaat weiter voran. Mit Unterstützung des
bayerischen Förderprogramms „PflegesoNah“ entsteht in Biberbach im Landkreis Augsburg ein neues Seniorenzentrum. Darauf hat
Bayerns Gesundheits- und Pflegeministerin Judith Gerlach am Mittwoch anlässlich der Ausstellung eines Förderbescheids in Höhe
von 2,94 Millionen für insgesamt 56 Pflegeplätze für das Seniorenzentrum „Am Singhof“ hingewiesen.

Gerlach betonte: „Wir müssen uns weiterhin den demografischen Herausforderungen stellen und unsere Versorgungsstrukturen anpassen,
denn die Zahl pflegebedürftiger Menschen steigt kontinuierlich. Mir ist es ein wichtiges Anliegen, dass pflegebedürftige Menschen in
Bayern nah am Wohnort die Versorgung und Betreuung bekommen, die sie benötigen und sich wünschen. Mit diesem Projekt fördern wir
einen Neubau mit knapp drei Millionen Euro. Dabei sollen unter anderem 44 Dauerpflegeplätze und 12 Tagespflegeplätze entstehen.“
Zuwendungsempfänger für das geförderte Vorhaben ist der AWO Kreisverband Augsburg Stadt e.V.

Die Ministerin erläuterte: „Ein besonderer Schwerpunkt unseres Förderprogramms PflegesoNah ist die Öffnung in den sozialen Nahraum.
Genau diesen Weg beschreitet man hier. Die Öffnung in den sozialen Nahraum wird von Beginn an mit den Bürgerinnen und Bürgern
gestaltet: In einer Bürgerwerkstatt wurden gemeinsam mit Vereinen, Institutionen und regionalen Dienstleistern konkrete Bedarfe und
Angebote für das Quartier ermittelt. Künftig sollen unter anderem Beratungs- und Informationsangebote, offene Treffpunkte, gemeinsame
Aktivitäten sowie Dienstleistungen wie Mittagstisch, Wäscherei oder Angebote aus den Bereichen Physiotherapie und Fußpflege auch
Menschen aus dem sozialen Nahraum offenstehen.“

Unterschiedliche Generationen, Ehrenamtliche und örtliche Akteure sollen aktiv eingebunden und das Seniorenzentrum so zu einem
lebendigen Bestandteil der Gemeinde werden. Eine zentrale Rolle übernimmt dabei der rund 200 qm große barrierefreie
Veranstaltungsraum, der Bürgerinnen und Bürgern, Vereinen, Institutionen und regionalen Dienstleistern für Begegnungs-, Bildungs- und
Informationsangebote zur Verfügung stehen soll und damit einen zentralen Treffpunkt für das gesamte Quartier schafft.

Gerlach hob hervor: „Mit der Öffnung in den sozialen Nahraum trägt die Einrichtung auch zur Umsetzung der Strategie ‚Gute Pflege.
Daheim in Bayern.‘ bei. Die sozialen Angebote finden im direkten Umfeld des Seniorenzentrums statt und ermöglichen es
Pflegebedürftigen so, länger zu Hause betreut und versorgt werden zu können.“

Werner Weishaupt, Geschäftsführer des AWO Kreisverbands Augsburg Stadt und Stiftungsvorsitzender, sagte: „Gemeinsam mit
der Stiftung „Herz zeigen“ haben wir das Gesamtkonzept für Biberbach entwickelt. Es soll die soziale und pflegerische Infrastruktur im
ländlichen Raum nachhaltig stützen und verbessern. Wir freuen uns daher außerordentlich über die Förderung des Freistaates Bayern.“

Die Ministerin fügte hinzu: „Unser Ziel ist es, dass pflegebedürftige Menschen möglichst lange selbstbestimmt in ihrem vertrauten Umfeld
leben können. Deshalb stärken wir mit der PflegesoNah-Förderung insbesondere wohnortnahe Versorgungsangebote und die häusliche
Pflege. Ambulant betreute Wohngemeinschaften, Kurzzeit-, Tages- und Nachtpflegeplätze sowie Begegnungsstätten entlasten pflegende
An- und Zugehörige und stärken dadurch die häusliche Pflege. Allein in diesem Jahr konnten wir bislang rund 1.600 Plätze fördern. Seit
Beginn des Förderprogramms PflegesoNah im Jahr 2020 konnten insgesamt knapp 10.500 Pflegeplätze mit einer Fördersumme rund 490
Millionen Euro gefördert werden.“

Weitere Informationen rund um die Förderrichtlinie finden Interessierte im Internet auf der Website des Landesamts für Pflege unter
www.lfp.bayern.de/pflegesonah-investitionskostenrichtlinie/.
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